
Ziegler, Christiana Mariana von: 26. Gedichte (1727)

1 Rast wie ihr wollt, ihr unverschämten Neider!

2 Ich klag und zittre nicht,

3 Auf! zeiget eure Schwäche!

4 Wenn mir zu viel geschicht,

5 Muß ich der Thorheit lachen.

6 Ihr möget nur aus mir sehr wenig machen.

7 Ihr werdet, doch vielleicht zu späte, sehn,

8 Daß ich auf edle Art mich an euch räche.

9 Wie wollt ihr da bestehn,

10 Wenn man einst wird von meiner Großmuth sprechen:

11 Sie steiget doch, wenn man sie gleich will schwächen.
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